




Bürgermeisteramt Engstingen    Vorlage 001/2023 ÖFFENTLICH 
18.01.2023  
 
§ 1  
 
Grundstücksanfrage der Windkraft Schonach GmbH zur Erweiterung des Windparks Gomadingen auf 

der Gemarkung Engstingen 

 
 

Anlage: Präsentation der Windkraft Schonach aus der Bürgerinfoveranstaltung vom 15.12.2022 

 
 
 
Sachdarstellung/Begründung: 
 
In den vergangenen Jahren wurde immer deutlicher spürbar, wie schnell der Klimawandel voranschreitet 

und wie extrem sich die Wetter- und Witterungsverhältnisse in den verschiedenen Jahreszeiten auch bei 

uns ändern. Hitze, Dürre und Trockenheit sind inzwischen keine Seltenheit mehr und führen uns den 

fortschreitenden Klimawandel auch hier bei uns auf der Schwäbischen Alb immer mehr vor Augen. 

Ebenso mussten und müssen wir seit dem russischen Angriffskrieg auf die Ukraine erkennen, wie sehr wir 

bei der Energieerzeugung von ausländischen Energieträgern abhängig sind und welche Risiken und 

Probleme diese geostrategische Abhängigkeit mit sich bringt. 

Eine moderne, klimafreundliche und unabhängige Energiepolitik setzt daher voraus, dass auch wir hier 

bei uns vor Ort einen entsprechenden Beitrag leisten und uns den erneuerbaren nicht verschließen. 

Zudem nimmt der Gesetzgeber die Kommunen hierzu ebenfalls ganz besonders in die Pflicht: Der Ausbau 

der erneuerbaren Energien, und damit auch der Windenenergie in Baden-Württemberg, ist ein erklärtes 

Ziel der Landesregierung. Im Klimaschutzgesetz Baden-Württemberg ist daher verankert, dass mindestens 

2 % der Landesfläche für Nutzung von Windenergie und Photovoltaik genutzt werden sollen. Es stellt sich 

auf der kommunalen Ebene somit nicht mehr die Frage ob, sondern wie wir mit diesem Thema umgehen 

und wie wir unseren gesetzlichen Beitrag am besten leisten und möglichst noch selber steuern können. 

Die jüngste Änderung des Landesplanungsgesetzes sieht nämlich vor, dass künftig wieder die 

Regionalverbände im Rahmen einer regionalen Planungsoffensive die Umsetzung des 2%-Flächenziels aus 

§ 4b Klimaschutzgesetz Baden-Württemberg verantworten und tatsächlich planerisch im jeweiligen 

Verbandsgebiet umsetzen. 

Der Ausbau erneuerbarer Energien bedeutet konkret für unsere Raumschaft, dass auf Flächen des Landes 

Baden-Württemberg und der Gemeinde Gomadingen im Bereich Aschwang / Planwald / Eichberg direkt 

angrenzend an die Gemarkung Engstingen ein Windpark mit 5 Windenergieanlagen durch die Windkraft 

Schonach GmbH erstellt werden soll. Ein entsprechender Antrag liegt bereits vor und befindet sich in der 

Prüfungs- und Genehmigungsphase. 

Der Gemeinderat hat sich bereits in seiner Sitzung am 17.11.2021 mit dem immissionsschutzrechtlichen 

Antrag der Windkraft Schonach GmbH zur Errichtung und zum Betrieb von fünf Windenergieanlagen auf 

dem Gebiet der Gemarkung Gomadingen beschäftigt. Auf die öffentliche Sitzungsvorlage 074/2021 wird 

insoweit verwiesen. 

Bereits im Juli 2021 wurde diesbezüglich auch in zwei Online-Infoveranstaltungen über das Thema 

„Windkraft auf der Mittleren Schwäbischen Alb“ im Allgemeinen und über das an die Gemarkung 



Engstingen angrenzende Projekt konkret informiert. Der Gemeinderat hat sich zudem mit dem genannten 

Projekt in seiner öffentlichen Sitzung am 17.11.2021 befasst und hierzu eine Stellungnahme abgegeben. 

Inzwischen wurde seitens der Windkraft Schonach GmbH an die Verwaltung eine Grundstücksanfrage 

nach einer möglichen Erweiterung des Windparks auf Gemarkung Engstingen gerichtet. Konkret fragt die 

Windkraft Schonach nach vier weiteren Standorten entlang der Gemarkungsgrenzen zwischen Engstingen 

und Gomadingen an. 

Die Anfrage richtet sich nach möglichen Standorten auf folgenden Grundstücken, die sich im Eigentum 

der Gemeinde befinden: 

Grundstück Flst. Nr. Gewann 

926/1 Hau 

2436 Hasenberg 

1219 Scheiterhau / Neubuch 

1149 Schönbergle 
 

Die Abstände der einzelnen Anlagen zur nächsten Bebauung werden von der Windkraft Schonach in 

diesem Zusammenhang wie folgt angegeben: 

 

WEA Standort Hau:     Entfernung zu Kohlstetten: ca. 1300m;  

Entfernung zu Kleinengstingen: ca. 2190m 

 

WEA Standort Hasenberg:    Entfernung zu Kohlstetten: ca. 1200m;  

Entfernung zu Kleinengstingen: 1540m 

 

WEA Standort Scheiterhau / Neubuch:   Entfernung zu Kohlstetten: ca. 1980m;  

Entfernung zu Kleinengstingen: ca. 1270m 

 

WEA Standort Schönbergle:    Entfernung zu Kohlstetten: ca. 3180m;  

Entfernung zu Kleinengstingen: ca. 2190m 

 

Die weiteren Einzelheiten zu den geplanten Standorten und Anlagen sowie zu den Themen Schattenwurf 

und Schallausbreitung sind in der als Anlage beigefügten Präsentation der Windkraft Schonach GmbH zu 

entnehmen. 

In dieser Präsentation finden sich auch die gefertigten Visualisierungen von verschiedenen Standorten. 

Es handelt sich bei der Anfrage also um kein neues Projekt, sondern um eine mögliche Erweiterung des 

ohnehin in der Planung und Genehmigung befindlichen Windparks auf den Flächen des Staatsforsts und 

der Gemeinde Gomadingen. Somit ist in diesem Bereich eine entsprechende Vorbelastung vorhanden, 

bzw. zu erwarten. 



Nach der vorläufigen Ertragsprognose der Windkraft Schonach GmbH ist bei einer Windenergieanlage des 

Typs Siemens Gamesa SG-170 bei einer Nabenhöhe von 165 m und einem Rotordurchmesser von 170 m 

bei einer Leistung von 6,6 MW mit einem durchschnittlichen Jahresertrag in Höhe von ca. 15.013,7 MWh 

pro Jahr zu rechnen. 

Bei 4 Windenergieanlagen liegt der von der Windkraft Schonach GmbH prognostizierte Jahresertrag 

demnach bei insgesamt ca. 59.054,9 MWh pro Jahr, dies entspricht einem durchschnittlichen 

Jahresverbrauch von ca. 19.333 Haushalten. 

Im Hinblick auf die finanzielle Ertragserwartung für die Gemeinde kann nach Rücksprache mit der 

Windkraft Schonach gesagt werden, dass mit einer von der erzeugten Megawattleistung abhängigen 

Pacht im oberen fünfstelligen Bereich pro Anlagenstandort gerechnet werden kann. Zusätzlich hat die 

Windkraft Schonach GmbH die finanzielle Beteiligung der Gemeinde nach § 6 Abs. 2 Erneuerbare 

Energien Gesetz (EEG 2023) in Höhe von 0,2 Cent je Kilowattstunde zugesichert. Zudem kann mit einer 

anteiligen Gewerbesteuerzahlung gerechnet werden. Die Ausgestaltung der genauen Pachtmodalitäten 

müsste im Rahmen der Vertragsverhandlungen mit der Windkraft Schonach GmbH stattfinden, die 

Zustimmung zu einem konkreten Pachtvertrag erfolgt dann wiederum durch den Gemeinderat. 

Im Rahmen einer breitangelegten Öffentlichkeitsbeteiligung wurde über die Anfrage der Windkraft 

Schonach GmbH informiert und diskutiert: 

Nach einer Erstinformation auf der Titelseite des Amtsblatts in KW 45 / 2022 wurde dann in KW 46 / 2022 

ein ausführliches Informationsschreiben zur Anfrage der Windkraft Schonach zusammen mit dem 

Amtsblatt verteilt und auf die Homepage der Gemeinde eingestellt. 

Am 25.11.2022 wurde schließlich eine öffentliche Exkursion zum Windpark „Prechtaler Schanze“ im 

Schwarzwald durchgeführt. 

Bei einer Bürgerinfoveranstaltung am 15.12.2022 wurde die Anfrage der Windkraft Schonach GmbH 

öffentlich vorgestellt und kontrovers diskutiert. Vertreter der Bürgerinitiative „Rettet die Alb“, des 

Dialogforums Energiewende und Naturschutz (NABU/BUND) sowie des Landratsamts Reutlingen und der 

EENA haben ebenfalls zu diesem Thema informiert. 

Im Anschluss an den breit angelegten Austausch zu diesem Thema sowie zu den Informations- und 

Beteiligungsformaten muss nun durch den Gemeinderat ein Beschluss zur Anfrage der Windkraft 

Schonach GmbH gefasst werden. 

Vorbehaltlich weiterer Erkenntnisse während der Beratung wird daher folgender Beschlussvorschlag 

unterbreitet: 

1. Der Verpachtung der von der Windkraft Schonach GmbH angefragten, gemeindeeigenen Flächen 

an den Standorten Hau, Hasenberg, Scheiterhau/Neubuch und Schönbergle zur Errichtung von 

Windenergieanlagen durch die Windkraft Schonach GmbH wird grundsätzlich zugestimmt. 

 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Windkraft Schonach GmbH entsprechende 

Verhandlungen und Gespräche bezüglich der Ausgestaltung eines Pachtvertrags zu führen. 

 

3. Nach Abschluss der Verhandlungen und Gespräche wird der Pachtvertrag dem Gemeinderat zur 

Zustimmung vorgelegt. 
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Diese Präsentation dient ausschließlich der unverbindlichen Informationsübermittlung über den Projektansatz „Erweiterung des

Windprojekts Gomadingen auf Flächen der Gemeinde Engstingen“ der Windkraft Schonach GmbH. Sie wurde mit der gebotenen Sorgfalt

erstellt, erhebt jedoch keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Daher begründen etwaige Unrichtigkeiten, Unvollständigkeiten und

Unverständlichkeiten dieser Präsentation keinerlei Haftung der Windkraft Schonach GmbH, weder für unmittelbare noch für mittelbare

Schäden. Auch kann hieraus kein Rechtsanspruch auf Abschluss von Verträgen oder Durchführung von Leistungen hergeleitet werden.

Soweit die Präsentation kommerzielle Angebote enthält sind diese vorläufig und unverbindlich. Soweit diese Präsentation zeitliche

Abläufe des Vorhabens enthält, sind diese nur beispielhaft benannt und können sich im weiteren Verlauf des Vorhabens auch noch

deutlich verändern. Aufgrund der Vorläufigkeit der Planungsüberlegungen und der Datenlage sind Ungenauigkeiten bei den

Fotomontagen nicht zu vermeiden.

Haftungsausschluss / Disclaimer:



Agenda
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Unser Anliegen

Vorstellung Windkraft Schonach

Gründe für eine Erweiterung

Mögliche Windenergieanlagen Standorte

Visualisierung der Windenergieanlagen

Schall- und Schattenimmissionen

Ertragserwartung der Windenergieanlagen

Bürgerbeteiligung und Wertschöpfung vor Ort

Zeitplan



Unser Anliegen
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Aus unserer Sicht bietet sich die Erweiterung des Windpark Gomadingen mit weiteren 

Windenergieanlagen auf Flächen der Gemeinde Engstingen an. 

Vor diesem Hintergrund sind wir an die Gemeinde Engstingen mit der Anfrage herangetreten, ob sie 

uns Ihre Flächen für eine etwaige Erweiterung des Windparks Gomadingen zur Verfügung stellt.

Vor Entscheidung der Gemeinde Engstingen möchten wir die Bürgerinnen und Bürger vor Ort über die 

Grundzüge einer solchen Erweiterungsmöglichkeit informieren. 

Aufgrund der Frühzeitigkeit der Information können die hier gezeigten Informationen nur vorläufige 

Grundzüge der Planung darstellen.

Aus Zeitgründen können die einzelnen Aspekte nur angeschnitten werden. Im Nachgang stehen wir 

Ihnen für zusätzliche Erläuterungen und Fragen an den Thementischen zur Verfügung. 



Die wichtigsten Meilensteine:

2001 - Projektierung erster 

Windenergieanlagen im Schwarzwald

2015 - Inbetriebnahme des Windparks 

Prechtaler Schanze

2015 - Einstieg von RES bei der Windkraft 

Schonach

2021 - Inbetriebnahme des Windparks 

Falkenhöhe

Windkraft Schonach
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Über 2 Jahrzehnte Projektentwicklungserfahrung in Baden-Württemberg

 

 

 

Foto: Windpark Falkenhöhe











Visualisierung von Fotopunkt „Kleinengstingen“
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Brennweite 50 mm

Abstand zur nächsten 

Anlage: ca. 1.820m

WEA-Typ: Siemens Gamesa 

SG 6.0-170-6.200







Visualisierung von Fotopunkt „Kohlstetten - Bühlweg“
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Brennweite 28 mm

Abstand zur nächsten 

Anlage: ca. 1.770m

WEA-Typ: Siemens Gamesa 

SG 6.0-170-6.200





Visualisierung von Fotopunkt „Kohlstetten – Bühlweg“
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Brennweite 50 mm

Abstand zur nächsten 

Anlage: ca. 1.770m

WEA-Typ: Siemens Gamesa 

SG 6.0-170-6.200







Visualisierung von Fotopunkt „Großengstingen – Am Sportplatz“
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Brennweite 50 mm

Abstand zur nächsten 

Anlage: ca. 3.500m

WEA-Typ: Siemens Gamesa 

SG 6.0-170-6.200







Visualisierung von Fotopunkt „Kleinengstingen - Gassenäcker“
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Brennweite 48 mm

Abstand zur nächsten 

Anlage: ca. 2.500m

WEA-Typ: Siemens Gamesa 

SG 6.0-170-6.200







Visualisierung von Fotopunkt „Traifelberg“
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Brennweite 50 mm

Abstand zur nächsten 

Anlage: ca. 3.780m

WEA-Typ: Siemens Gamesa 

SG 6.0-170-6.200





Emissionen & Immissionen
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Schattenwurf

Beurteilungswerte gemäß LAI-Hinweise:

• max. 30 Min pro Tag

• max. 8 Stunden pro Jahr

Schallausbreitung

Grenzwerte nachts nach TA Lärm: 

• Kern-, Dorf- und Mischgebiete 45 dB (A)

• Allgemeines Wohngebiet 40 dB (A)

• Reines Wohngebiet 35 dB (A)

Karte: Schattenausbreitung astronomisch maximal möglich

Karte: Schallausbreitung tagsüber

Detaillierte Erläuterung der Schatten- und Schallberechnungen am Infostand!



• Beispielhaft gewählter Anlagentyp

• Vorläufige Ertragsprognose:

• Gemeinde Engstingen: ca. 2.050 Privathaushalte 2

• Landkreis Reutlingen: ca. 120.000 Privathaushalte 2

Ertragserwartung der Windenergieanlagen
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1 Berechnung auf Basis eines durchschnittlichen Stromverbrauchs eines Durchschnittprivathaushaltes 2019, ca. 3106,2 kWh pro Haushalt.
(Quelle: Statistisches Bundesamt; URL: https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Umwelt/UGR/private-haushalte/Tabellen/stromverbrauch-haushalte.html ,19.07.2021)

2 Entsprechend der Ergebnisse des Zensus 2011, URL: https://ergebnisse.zensus2011.de/#StaticContent:06533,GWZ 4 1 0 (12.11.2021)

Typ Siemens Gamesa SG-170

Nabenhöhe 165 m

Rotordurchmesser 170 m

Leistung 6,6 MW

LiDAR-Windmessung

Ø-Ertrag / WEA / Jahr ca. 15.013,7 MWh ca. 4.833 Haushalte 1

Ertrag für 4 WEA / Jahr Ca. 59.054,9 MWh ca. 19.333 Haushalte 1





• 3 WEA Vestas V 136 

• Bau und Betriebsführung 

• Inbetriebnahme: 3. Quartal 2021

• Gesellschafter der Windpark Falkenhöhe GmbH & Co. 

KG unter anderem:

Beispiel Bürgerbeteiligung: Windpark Falkenhöhe im mittleren Schwarzwald
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Windpark Falkenhöhe


























